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Wer kennt…?
Eine Rubrik in unserem Heft, bei der wir Bilder mit Personen oder von Objekten zeigen, zu denen lückenhafte 

 
wir dann in der nächsten Ausgabe. Bitte senden Sie uns Angaben zu diesem Bild an:
Gemeinde Hausham, Schlierseer Str. 18, 83734 Hausham oder per E-Mail: vorzimmer@hausham.de

Original-Aufnahme von 1900 
Milli-Fahrer Hausham

Liebe Leserinnen und Leser unseres „Glück Auf“,

mit einem Weltrekord der Firma Lantenhammer 
starten wir in den Sommer. 

 
über 1.000 Liter Gin-Tonic in einem Glas…. 
Damit haben wir Las Vegas geschlagen!

Das Team des „Glück Auf“ wünscht Ihnen von 
 

und erholsame Ferien. 

Mit sommerlichen Grüßen 

Jens Zangenfeind mit dem „Glück Auf – Team“
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Um den kleinen Schulhof der Grund- und 
Mittelschule Hausham schöner zu gestal-
ten, hat der Förderverein der GMS Haus-
ham e.V. als ersten Schritt den Neubau 
eines Weidentipis und eines Weideniglus 

Mit Hilfe eines Landschaftsgärtners bau-
ten Mitte April zwei Schülergruppen mit 
ihren Lehrern und Fördervereinsmitglie-
dern ein großes, wildes „Piratentipi“ und 
ein kleineres, rundes Weideniglu in einer 
Ecke des Schulhofs. Inzwischen sind die 
Weiden gut angewachsen, so dass die 
Kinder bald in den Tipis spielen können. 
Als weiterer Schritt zur Verschönerung 
ist geplant, Bodenspiele zu malen. Der 
Förderverein unterstützt die Schule bei 
Projekten für die Kinder, die durch die 
normalen Haushaltsmittel nicht abge-
deckt sind. Sie wollen uns unterstützen 
oder selber etwas bewegen? Dann wer-
den Sie Mitglied im Förderverein! Sie 
wollen spenden: Wir sind auf ihre Mit-
tel angewiesen und freuen uns sehr 

 
 

Internetseite:
https://fv-gms-hausham.jimdo.com

Weitere Infos bekommen Sie 
bei der 1.Vorsitzenden 
Iris Verbout, Tel 08026/ 920424  
oder per E-Mail: 

Spenden gerne an: 
Förderverein der GMS Hausham e.V.  

 
Rosenheim-Chiemsee eG 
IBAN: 
DE 4771 1600 0000 0880 5741

Förderverein verschönert 
Schulhof durch neue Weidentipis

Ferienprogramm Schlierachtal 2019
Bereits zum 17. Mal bieten die Stadt Miesbach und die Gemeinden Schliersee und Hausham ein gemeinsames 
Sommerferien-Programm für Kinder, Jugendliche und Familien aus dem Landkreis Miesbach und alle Urlaubsgäste an.  
Ab diesem Jahr ist das Ferienprogramm Schlierachtal 2019 auch online unter www.ferienprogramm-schlierachtal.de 
buchbar.
Mit den vielfältigen Ferienangeboten kommt garantiert keine Langeweile auf. Bei der Auswahl, hauptsächlich für Kinder 
und Jugendliche zwischen 6 und 16 Jahren, geht es darum, etwas Ungewöhnliches auszuprobieren oder neue Hobbys 

-
kursen und vielem mehr ist sicherlich für alle Zuhausegebliebenen das Passende dabei. 
Das Ferienprogramm liegt in den Kindergärten, Schulen, in der 
Bücherei und im Rathaus aus.
Die Anmeldung für die Kurse beginnt am Samstag, 
den 13. Juli 2019 ab 9:00 Uhr online unter 
www.ferienprogramm-schlierachtal.de oder 
persönlich im Waitzinger Keller – Kulturzentrum Miesbach 
oder in der Gästeinformation Schliersee. 
In Hausham ist die persönliche Anmeldung ab Montag, 
15.07.2019, 8:00 Uhr möglich. 
Achtung, bei einigen Kursen ist nur eine Direktanmeldung 
beim Kursleiter per Telefon und/bzw. oder per E-Mail möglich.

Wir wünschen Euch schöne Ferien!
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Ausbildungstour – Bewerbungsstart für 
2019/2020 für das Freiwillige Soziale Jahr 
beim KJR Miesbach
Wie viele andere Betriebe in der Region stellte sich auch der Kreisjugendring Miesbach bei der diesjährigen Ausbildungs-

„Freizeit- und Kulturkeller Miesbach“ stellte unter anderem der Sozialpädagoge Sebastian Poll die Möglichkeiten und Vor-
teile des FSJ dar. Die erste Frage einer Schülerin war da gleich: „Was ist ein FSJ überhaupt?“ Gute Frage. FSJ bedeutet: 

Es stellte sich heraus, dass gerade die 
Übergangszeit zwischen Schule und 
Berufsleben eine Herausforderung 
für die Jugendlichen ist und die pä-
dagogische Begleitung in dieser Zeit 
durch den Kreisjugendring viel Druck 
nehmen kann. „In der Schule ist ei-
nem erstmal alles vorgegeben, jede 
Stunde ist durchgetaktet und plötz-
lich soll man selber wissen was man 
will, eigenverantwortlich sein und im 
Leben stehen wenn die Schule vorbei 
ist,“ sagt Christina Spohr, Koordinato-
rin und pädagogische Begleitung des 
FSJ beim KJR Miesbach. „Da hilft ein 
FSJ als sanfter Einstieg und auch als 
sinnvoll genutzte Zeit zur Berufsorien-
tierung.“  Das FSJ kann man machen 
von 16 bis 26 Jahren, mehr Zugangs-
voraussetzungen gibt es nicht. Frei-
willige erhalten 370,-€ Taschengeld, 
Kindergeld, sind sozialversichert und 
leisten gleichzeitig einen wertvollen 

momentan Freiwilliger an der OGTS 
Miesbach fasst es so zusammen: 
„Das FSJ ist einfach geil.“
Alle interessierten jungen Menschen 
sind herzlich eingeladen, sich bei uns 
zu informieren, über unsere Home-
page direkt nach passenden Einsatz-
stellen zu suchen oder sich online zu 
bewerben:
https://www.kjr-miesbach.de/fsj

 Wenn ich noch nicht genau weiß, was ich nach der Schule machen will oder sichergehen möchte, ob mir ein sozialer 
 Beruf liegt, wenn ich ein Vorpraktikum brauche oder einfach meinen Lebenslauf aufbessern möchte, dann kann ich 
 das zum Beispiel im pädagogischen Bereich in der Schule, im Kindergarten oder auch im Jugendzentrum machen. 

 
 Erfahrungen sammeln.
 Wissen, Orientierung und Persönlichkeitsentwicklung während der 25 Bildungstage auf den gemeinsamen Seminaren 

 mit verschiedenen Themen. 
 Erlebnisse in den Bereichen der Gruppen-, Medien- und Erlebnispädaogogik mit viel praktischem Bezug zum Alltag 

 in der Einsatzstelle (also z.B. dem Hort)
 Zeit, um mich mit mir selber zu beschäftigen und zu entdecken, was mir im Leben wichtig ist, wo ich momentan 

 stehe und wo ich hin will.

Ausbildungstourgruppe im FuKK in Miesbach und ein FSJ-Seminar beim Klettern

Ein erlebnispädagogisches Spiel
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Landkreis Miesbach – Damit auch 
Menschen mit Hörgeräten und Schwer- 

Leben – im Landkreis Miesbach – teil-
nehmen können, hat der Stiftungsrat 
der Oe misch-Stiftung beschlossen, 
eine mobile induktive Höranlage zu 

Gemeinsam mit der Firma ´Hörwelten 
Ochs´ – aus Hausham – und dem 
Behindertenbeauftragten des Land-
kreises Miesbach, Anton Grafwall-
ner, wurde ein Konzept entwickelt, 
das kostengünstig, sehr einfach und 
intuitiv bedienbar ist.

zwei Mikrofonen und zehn Umhänge-
kästchen, mit denen man wahlweise 
über Hörgeräte, Cochlea Implantat 
oder Kopfhörer hören kann. Diese 
„Hörverstärker“ sind insbeson dere für 
Veranstaltungen - im Innen- und Aus-
senbereich – u. a. bei Stadtführungen, 
Bürgerver sammlungen, Vorträgen oder 
Seminaren – gedacht. 
Anwenden können diese Übertra- 
gungsmöglichkeit alle Hörgeschädig-
ten, die ein Hörgerät mit Telefonspule 
verwenden oder ihren eigenen Kopf-
hörer mitbringen, wobei man das Hör-
gerät lediglich auf T umschalten muss.
Die Anlage kann man kostenlos gegen 
eine Kaution von 100 € ausleihen:

Neue „Mobile Höranlage“
ermöglicht Menschen mit Hörproblemen mehr Teilhabe am 
öffentlichen Leben

Anfragen und Reservierungen beim 
Landratsamt Miesbach – Servicestelle, 
Telefon: 08025/704-0
„Hören und Sehen sind wohl die 
wichtigsten Sinneseindrücke“, betonte 
Landrat Wolfgang Rzehak bei der Vor-
stellung der Anlage, „wenn dies nur 

eingeschränkt oder gar nicht möglich 
ist, fühlen sich Menschen schnell iso-
liert. Wir freuen uns daher sehr, dass 
wir mit dieser neuen Anlage einen 
kleinen Beitrag leisten können, dass 
alle so gut wie möglich am Gesell-
schaftsleben teilhaben können!“

Vorstellung der mobilen Höranlage für den Landkreis v.l. Hörwelten Annette Ochs, 
Landrat Wolfgang Rzehak, Elisabeth Dasch 2. Bürgermeisterin Holzkirchen, 
Anton Grafwallner Beauftragter für Menschen mit Behinderung.

In der Gemeinde Hausham engagieren 
sich rund 35 ehrenamtliche Schulweg- 
helferinnen und Schulweghelfer.

Wer Interesse hat, meldet sich bitte im Vorzimmer der 
Gemeinde Hausham unter: Tel.: 08026 3909-11 
oder vorzimmer@hausham.de 

Herzlichen Dank für das Engagement 
zugunsten der Sicherheit unserer 
Kinder. 

Schulweghelferinnen und 
Schulweghelfer gesucht!!!
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Seit über 100 Jahren stark für die Gemeinde

Wir, die BRK Bereitschaft Hausham, sind in der Tradition der 
Sanitätskolonne Hausham seit über 100 Jahren für die Bürger- 
innen und Bürger der Gemeinde und darüber hinaus für den Land-
kreis Miesbach im Einsatz: 

 Ob als Sanitätsdienst bei 
 Sportveranstaltungen sowie 
 Straßenfesten oder der  
 ehrenamtlichen Unter- 
 stützung des hauptamtlichen 
 Rettungsdienstes setzen wir 
 uns in unserer Freizeit 100 % 
 unentgeltlich für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde ein. 
 Bei Katastrophen und länger andauernden Einsatzlagen der Feuerwehr sowie aller 

 anderen Hilfsorganisationen übernehmen wir die Versorgung mit Speisen und 
 Getränken rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr.
 Mit unserer Fahnenabordnung unterstützen wir das gelebte Brauchtum bei 

 Gottesdiensten und Umzügen. 
 All diese Aufgaben kann man nur mit einer starken Kameradschaft erfüllen, deshalb 

Aktuelles:
Unsere neue Fahrzeughalle, die mit Unterstützung der Gemeinde 
sowie der örtlichen Handwerkerschaft gemeinsam mit der Bergwacht 
im Jahr 2018 errichtet werden konnte, ermöglicht uns durch den 

Hilfe leisten zu können.   
Hier nochmal ein herzliches Vergelt‘s Gott an alle, die den Bau durch 
ihre Unterstützung möglich gemacht haben! 

Auch unser Fuhrpark freut sich über Erneuerung. Seit Mai 2019 
steht uns ein neues Mannschaftsfahrzeug zur Verfügung. Dank 
Allrad-Antrieb können wir nun auch Einsätze bei schlechten Straßen-
verhältnissen und auch “Abseits der Piste“ bewältigen. Mit neuester 
Beleuchtungstechnik bringen wir Licht ins Dunkel! 

Ausbau unseres neuen  RK Hausham 14/10! 

Interesse ?

Ausbildungsabende: Jeden Montag ab 20:00 Uhr im Bereitschaftsheim in der Brentenstraße 6

Kontakt: Bereitschaftsleiter Günter Montag Tel.: 08026/4622, E-Mail: mail@brk-hausham.de 
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Ein Fenstertausch lohnt sich energetisch
Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Bayern rät, alte Fenster gegen 
Fenster mit Wärmeschutzverglasung 
auszutauschen. Frühjahr/Sommer ist 
die beste Jahreszeit, um mit der 
Planung der Sanierung von Fenstern 
zu beginnen. 
Durch Austausch alter Fenster mit 
Isolierverglasungen gegen neue mit 
3-fach-Wärmeschutz verglasungen 
kann der Wärmeverlust um mehr als 
60 Prozent reduziert werden. Anteilig 
lassen sich damit 10 bis 20 Prozent 
Heizkosten einsparen. Zusätzlich wer-
den die Räume behaglicher, da die In-
nenseiten der Verglasungen im Winter 
wärmer bleiben. Außerdem schließen 
neue Fenster dicht, sodass weniger 
Zugluft entsteht. Um Schimmel zu ver-
meiden, ist es allerdings wichtig, dass 
Bewohner ausreichend stoßlüften. Die 
KfW Bankengruppe fördert den Aus-
tausch von Fenstern im Rahmen von 
Sanierungsprogrammen. Die neuen 

Fenster müssen dafür besser als der 
gesetzliche Mindeststandard sein. 
„Damit die neuen Fenster möglichst 
viel Energie einsparen, muss auf ei-
nen wärmegedämmten und luftdich-
ten Einbau geachtet werden“, betont 
die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Bayern. Ein wirksamer 
Sonnenschutz ist vorzusehen, damit 
Wohnräume in den Sommermonaten 
nicht zu warm werden. Verbesserte 
Verglasungen lassen viel Tageslicht in 
die Räume. Moderne Fenster bieten 
noch eine Reihe weiterer Vorzüge, die 
einen Austausch sinnvoll machen. So 
wird beispielsweise der Schallschutz 
verbessert. Zusätzlich kann man ein-
bruchhemmende Rahmen auswählen. 
Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Bayern berät zu allen Fragen 
des Fenstertausches. Interessierte 
können unter der kostenlosen Telefon-
nummer 0800 809 802 400 einen Be-
ratungstermin buchen.

Beratung 
-

ratung jeden 4. Mittwoch im 
Monat von 08.45 - 13.15 Uhr 
im Landratsamt, 
Hauptgebäude (Haus B, 
Raum B 006) statt. Eine 
Terminvereinbarung ist erfor-
derlich unter 08025/704-3315 

Der Landschaftspflegeverband Miesbach 
geht schwungvoll in die erste Saison

Seit Januar 
2019 ist der 
Landschafts-

(LPV) Mies-
bach als gemeinnütziger, eingetrage-
ner Verein (e.V.) im Landkreis aktiv.
Unser Ziel ist die Erhaltung der Kul-
tur- und Naturlandschaft im Landkreis 
Miesbach in ihrer einzigartigen Schön-
heit und mit ihrer Vielfalt an seltenen 

-
ten. Sie ist als Ergebnis jahrhunder-
telangen menschlichen Wirkens das 
Herz der Region. Almen, Streuwiesen, 
Weiden, Moore und Flüsse machen sie 
so lebens- und liebenswert. Unzähli-

die Kulturlandschaft in dieser wert-
vollen Form zu erhalten, ist es wich-
tig, dass alle an einem Strang ziehen. 
Denn der Struktur- und Kulturwandel 
sowie ökonomische Zwänge stel-
len große Herausforderungen dar. Im 

-
her Landwirtschaft, Naturschutz und 

Kommunalpolitik als gleichberechtig-
te Partner an einem Tisch. Sie setzen 

-
 

sive Mahd von wertvollen Wiesen, 
um. Freiwilligkeit ist dabei eine wich-
tige Grundvoraussetzung. Wer bei uns 
Mitglied wird oder mit uns zusammen-
arbeitet tut dies aus freien Stücken.

-
ren durch unsere kostenfreien, pra-

-
chen und ggf. durch Kooperationen 

Auch für Privatpersonen, die vom LPV 
-

stehen keine Kosten.

Flächen beauftragen wir vorrangig 
ortsansässige Landwirte. So erhalten 
Betriebe in der Region die Möglich-

wertvollen Landschaft ein zusätzliches 
Standbein aufzubauen. Interessierte 
Flächeneigentümer und Landwirte, die 

Ihr Ansprechpartner ist 
Mathias Fischer, Salzhub 10, 
83737 Irschenberg. 
Telefon: 08062/72894-51
E-Mail: 

www.lpv-miesbach.de

gerne für uns tätig werden möchten, 
bitten wir, sich an unsere Geschäfts-
stelle in Irschenberg zu wenden. 
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Erinnerungen an Fort Christoph
von Matthias-Heinz Michl, geborener Haushamer

Ich kann mich noch gut an das Fort Christoph erinnern:
Von der Nachbarschaftshilfe Haar sind mehrere Kinderfreizeiten im Fort abgehalten worden. Aus Haar hat besonders 
Borwin Blohm diese Freizeiten und das Fort gefördert. Christian Lell aus Haar hat des öfteren ehrenamtlich im Fort gearbei-
tet. Meine Frau war manchmal als Begleiterin dabei. Es war eine wunderschöne Zeit für die Kinder und die Betreuer.
Das Fort Christoph war sehr beliebt und es wollten immer mehr mitfahren als untergebracht werden konnten.
Wie sind die Seen entstanden? Bei einem der Erdrutsche der Abraumhalde wurde der kleine Bach abgesperrt und Mulden 
mit Wasser gefüllt – Sickerwasser vom Schlammsee sorgte für einen weiteren Bestand. Das war in den 50er Jahren als ich 
noch in Hausham gewohnt habe.
Dass hier die Sondermülldeponie errichtet wurde und damit das Fort geschlossen werden musste, wurde hier in Haar 
zutiefst bedauert. 
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Weltrekord in 
Hausham

Wieder eine grandiose Aktion der 
Erlebnisdestillerie Lantenhammer: 
Hausham ist Weltrekordhalter!
Noch bis vor kurzem hielt Las Vegas 
den Weltrekord der größten Menge 
Gin Tonic in einem Glas. Auf 960 
Liter brachten es die US-Amerikaner. 
Hausham nahm die Herausforderung 
an! Die Firma Lantenhammer mit ihrem 
Geschäftsführer, Tobias 
Maier, ließen ein großes 
Acrylglas anfertigen und 
brachen den Weltrekord. 
1.001,66 Liter Gin Tonic 
wurden abgefüllt.
Herzlichen Glückwunsch 
dem Team der Firma 
Lantenhammer zum 
Weltrekord, aber auch 
zu der gelungenen 
Veranstaltung.
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Die Schlierachtaler bei den Schlierachtalern
Zum 90jährigen Jubiläum des gleich-
namigen Trachtenvereins reisten 14 
der Haushamer Schlierachtaler Tracht-

standen Sightseeing, Plattlerproben, 
Weißwurstfrühstück, der Edelweiss-
ball und weitere hervorragend organi-
sierte Abende auf dem Plan.
Nach Flugverspätung endlich in New 

 
Trachtler als Diplomaten beim Zoll 
durchgeschleust – Bob Hugel sei Dank! 
Bei ihren Gastfamilien zuhause wurden 
neben Steak und Gulasch auch schon 
die ersten Schnäpse serviert. Gott- 
seidank hatten unsere Haushamer 
ausreichend Schlierachtaler-Schnaps 
im Gepäck. So wurden die ersten 
Sprachbarrieren gleich überwunden.
Am nächsten Tag gab es viel zu sehen: 
Times Square, M&Ms Store, Central 
Park, Rockefeller Center, Marine-Mu-
seum, St. Patrick‘s Kathedrale, Trump 
Tower und sogar einen Christkindl-
markt haben sie gefunden - eben alles 
was die Mitte von Manhattan zu bieten 
hatte! Abends ging es in die erste – un-

-
probe.

 
des „Haushamers“ wurde zusammen 
geprobt, Ehrentänze geübt und vor 
allem viel gelacht, geratscht und 
Kontakte geknüpft. Mit Händen und 
Füßen können dann doch auch noch 
die kleinsten Details des Einfangens 
ins Englische übersetzt werden.
Unter dem Motto „Ein ganzer Tag in 
der Großstadt“ ging es für die Hausha-
mer zur Freiheitsstatue, Empire State 
Building (mit großartiger Aussicht auf 
den Sonnenuntergang), 9/11 Memorial 
Museum, Ground Zero, Gondelfahrt 
über den East River, Grand Central 

Station, Times Square erleuchtet bei 
Nacht und zum Abendessen ins Hard 
Rock Café. Unsere Plattler wären nicht 
Haushamer, gäben sie nicht auch dort 
einen Marschplattler zum Besten.
Freitag wurden endlich die Füße ge-

Tourbus ging es zum Flat Iron, der 
Brooklyn Bridge und Co. Abends 
bei der Plattlerprobe ging das ganze 
Programm dann schon ein bisschen 
leichter. Beim anschließenden Meet 
& Greet mit den Schlierachtalern aus 

anderen Vereine wurde das Tanzbein 
ordentlich zu gut deutscher bzw. bay-
erischer Musik geschwungen.
Das eigentliche Jubiläum wurde mit 
dem Edelweissball am Samstagabend, 
01. Dezember, gefeiert. Schon mor-
gens halfen die Haushamer Männer 
beim Aufbau im Saal, während die 
Mädels sich zuhause in Miada und 
Schalk geschält haben - begleitet stan-
desgemäß von der Aufzeichnung der 
Christbaumerleuchtung am Rockefeller 
Center. Fast 500 Gäste von Vereinen 
aus ganz USA feierten abends mit un-

deren 90jähriges Bestehen. Viele konn-
ten sogar Deutsch und Bayrisch! Eine 

aber stets pünktlichen Programm. Die 
Miada-Dirndl der anderen Vereine sind 
der bayrischen Variante sehr ähnlich. 
Herausgestochen sind daher deutlich 
unsere beiden Schalk-Frauen.
Sonntag ging es gleich weiter mit einem 
Weißwurstfrühstück mit fast allen New 

leider schon Abschied nehmen von un-
seren Gastfamilien, die alle schon sehr 
ins Herz geschlossen haben. Fest steht 
für uns: wir sehen uns wieder!
Es war eine interessante, tolle und 
wahnsinnig lustige Woche. Alle Haus-
hamer wurden herzlich empfangen und 
aufgenommen. Diese internationale 
Freundschaft zwischen Hausham und 

noch einmal für die Möglichkeit und die 
Unterstützung bedanken und freuen 
uns schon darauf, die amerikanischen 
Vertreter demnächst auch im Oberland 
begrüßen zu dürfen.
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Radfahrer aus der Partnergemeinde Levico 
Terme besuchen unser Volksfest 2019
Auch in diesem Jahr haben uns ca. 20 
Rennradfahrer aus unserer Partnerge-
meinde Levico-Terme besucht.
In drei Tagen haben sie dabei 360 
Kilometer zurückgelegt. Der älteste 
Teilnehmer war über 80 Jahre…
Er ist bestens trainiert und fährt im 
Jahr ca. 12.000 Kilometer. 
Empfangen haben wir unsere Freunde 
aus Levico-Therme am „Haushamer 
Eisberg“. 
Unsere Freunde haben den Eisberg 
zunächst nicht gleich als solchen er-
kannt, dies bedingt durch die „braune 
Tarnfarbe“.
Bei Besteigen des Berges und beim 
Einsinken mit den Rennrad-Schuhen 
im Schnee wurde ihnen jedoch klar:

Mit dabei war auch Fabio Recchia, der 
Präsident des Vereins „Freunde Haus-
ham“ in Levico Terme. 
2020 werden wir das Jubiläum mit 
Levico feiern. Dann auch mit dem 
neuen Bürgermeister Gianni Beretta.
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Impressionen vom Rathausumbau

Schlierseer Straße 18, statt. 

Tür parallel zum HaSi-Fest an der Katholischen Pfarrkirche St. Anton veranstalten. 
Aufgrund der schlechten Wetterprognose für den 13. Juli 2019 musste das Fest leider für diesen Tag abgesagt werden. 
Wir bitten alle Beteiligten um Verständnis, wir wollten aber vermeiden, dass die Vereine Waren einkaufen und Kosten ent-
stehen und die Veranstaltung dann bei der schlechten Wetterprognose (Dauerregen, 13 Grad Temperatur) nur eingeschränkt 
durchgeführt werden kann. 
Wir versuchen es im Herbst wieder. 
Hier einige Impressionen von der Baustelle des neuen Rathauses….
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Abkühlung für Hausham 
 

Volksfestplatz in einen großen Wasserspielplatz verwandelt. 
Die Pumpen und Schläuche der Feuerwehren müssen in regelmäßigen Abständen auf die 
Funktionsfähigkeit geprüft werden. Die Feuerwehr nutzte diese Gelegenheit, um bei den heißen 
Sommertemperaturen für eine Abkühlung für Groß und Klein zu sorgen. 
Die Feuerwehr Hausham war mit 22 Mann vor Ort und hat mit 3 Tragkraftspritzen und einer Fahrzeugpumpe gearbeitet. 
2 Pumpen haben das Wasser aus der Schlierach gepumpt. Ca. 50 Minuten lang. Bei 800 Litern pro Minute pro Pumpe 
sind ca. 80 m³ aus der Schlierach gepumpt worden. Es waren ca. 80 Kinder vor Ort und 30 bis 40 Erwachsene. 
Vielen Dank liebe Feuerwehr Hausham für die „coole“ Gaudi                                                             Bilder von Kai Schelske

Der Kunstkreis der 
Gemeinde trauert um 
ein Haushamer 
Urgestein, den kürzlich 
verstorbenen 
Hans Eichenseher.
Für jede Vernissage nahm er sich Zeit und 
hatte immer ein passendes Gedicht parat. 
Selbst in hohem Alter rezitierte er seine 
Texte frei und mit großer Ausdruckskraft!
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Mit LEADER das Bürgerengagement unterstützen
Das LEADER-Projekt „Unterstützung 
Bürgerengagement“ ist das erste 
„hauseigene“ Projekt der LAG Kreis- 
entwicklung Miesbacher Land e.V. Es 
dient der Förderung kleinerer Projekte – 
also eine Art „Kleinprojektefonds“. Die 

-
trägt 2.500 €. Viele kleine Projekte und 
Maßnahmen von und mit aktiven Bür-
gern in Vereinen, Organisationen und 
anderen Initiativen sollen gefördert wer-
den um das bürgerliche Engagement 
in der Region zu stärken und zu unter-
stützen. „Das Projekt bringt Europa und 
LEADER noch mehr zu den Bürgern, 
da es z. B. auch kleinere Maßnahmen 
von Vereinen unterstützt“, so Sebastian 
Wittmoser.
Solange die Gesamtkosten nicht mehr 
als 2.500 € betragen, sind keine Eigen-
mittel der Projektträger erforderlich, 
denn bis zu dieser Höhe gibt es 90 % 
LEADER-Förderung und 10 % von der 
LAG. Die Mehrwertsteuer wird nicht er-
stattet.
„Voraussetzungen für eine Förderung 
sind, dass die Maßnahmen zur Um-
setzung der Lokalen Entwicklungs-
strategie des Landkreises beitragen, 

das Bürgerengagement in der Region 
gestärkt wird und das Projekt im Land-
kreis Miesbach umgesetzt wird.“
Wie bei allen anderen LEADER- 
Projekten entscheidet der Lenkungs-
ausschuss der LAG über die Freiga-
be zur Förderung. Insgesamt stehen 
22.222 € zur Verfügung. 20.000 € aus 
LEADER und 2.222 € von der LAG. 
Anträge können bis 2020 eingereicht 
werden. Seit Mai 2019 ist das gesamte 
Förderbudget von 22.222 € bereits 
komplett abgerufen und in weit über 
20 verschiedenen Maßnahmen ver-

plant. Projektideen können aber weiter-
hin auf eine Warteliste aufgenommen 
werden. Sollten beantragte Fördermittel 
im Laufe des nächsten Jahres nicht 
abgerufen werden, können Projekte 
von der Warteliste nachrücken. Inte-
ressierte wenden sich direkt an den  
LEADER-Manager Simon Kortus unter 
simon.kortus@smg-mb.de
oder 08025/9937228.
Die letzten 4 Jahre der LEADER Arbeit 
wurden in einem Bericht zusammenge-
fasst. Dieser ist unter www.leader-mb.de 
einsehbar.

Sebastian Wittmoser, 
LEADER-Koordinator am 
Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten 
in Rosenheim, übergibt 
den Förderbescheid über 
20.000 € an die bisherige 
LEADER-Managerin 
Stephanie Stiller und den 
Vorsitzenden der LAG 
Kreisentwicklung 
Miesbacher Land e.V., 
Michael Pelzer (v.l.). 
Foto: Liza Sontheim

Die Fachstelle für pflegende Angehörige im 
Landkreis Miesbach

ist Ihre neutrale Anlaufstelle für Fragen, 
die bei der Versorgung hilfsbedürftiger 
Personen auftreten können. Hier erhal-
ten Sie Informationen, Beratung und 

Informationen und Beratung
 Wir lotsen und begleiten Sie durch 

 das geltende Gesundheitssystem.
 Wir unterstützen Sie beim Aufbau 

 einer individuell abgestimmten 
 Versorgung zu Hause.

 
 Ihre Angehörigen weiterhin im 
 gewohnten Umfeld leben können.
 Wir informieren Sie über Entlastungs- 

 möglichkeiten und beraten Sie bei 
 Fragen der Wohnraumanpassung 
 und Finanzierung.

Neutral, unabhängig, kostenfrei!
Wahlweise bei Ihnen zu Hause 
oder im Büro in Miesbach!

Entlastungsmöglichkeiten für 

 Besuchsdienste zum Spazieren- 
 gehen und Gesellschaft leisten
 Hilfe bei der Hauswirtschaft, beim 

 Aufräumen und Saubermachen
 

 und häusliche Schulungen
 regelmäßige Gesprächsgruppe für  

 Betreuung in Demenzgruppen
 

 
 stationäre Einrichtungen

Ursula Wundt und Monika Bürger

Träger: 
BRK-Kreisverband-Miesbach 
Wendelsteinstr. 9 
83714 Miesbach 
Telefon 08025/2825-26 
fachstelle@kvmiesbach.brk.de 
www.kvmiesbach.brk.de
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Impressionen aus unserer 
Partnergemeinde Levico-Terme

Aufnahme von Panarotta auf Levico-Terme, daneben der 
Levico-See, ganz rechts der Caldonazzo-See

Blick vom Wanderweg rund um den Levico-See auf Levico

Levico Terme

Der Präsident der Freunde Hausham in 
Levico: Fabio Recchia

Kontakt
Freunde Levico`s e.V. 
Marianne Widmann 
Tegernseer Str. 25 
83734 Hausham  
Tel.: 08026/5243Bürgermeister von Levico-Terme: 

Gianni Beretta

Herzlichen Glückwünsch Bürgermeister 
Gianni Beretta!
Am 09.06.2019 wurde Gianni Beretta, 46 Jahre alt, zum 1. Bürgermeister der Gemeinde 
Levico-Terme gewählt.

Eine kleine Delegation aus Hausham beim 
neuen Bürgermeister

Er folgt Michele Sartori nach, den wir sehr geschätzt haben und immer noch 
sehr schätzen und dem wir für die gute Zusammenarbeit herzlich danken. Gianni 
Beretta ist Inhaber eines Schuhgeschäfts in Levico-Terme. 
Wir freuen uns auf eine vertrauensvolle und gute Zusammenarbeit. 2019 werden wir 
das 60jährige Bestehen der Partnerschaft zwischen der Gemeinde Hausham und 
Levico-Terme feiern. Diese Feierlichkeiten mussten von 2019 auf 2020 verschoben 
werden, da wir auf den Ausgang der Bürgermeisterwahlen gewartet haben. 
Mit einer kleinen Delegation haben wir Gianni Beretta bereits besucht und persön-
lich gratuliert.
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Stefan Kröll – GOLDRAUSCH 2.0
Im Herbst 2019 wird die Reihe der Kabarett-Veranstaltungen in Hausham 
fortgesetzt. Am 28.09.2019 um 20 Uhr begrüßen wir Stefan Kröll.

Karten sind erhältlich in der 
Zentrale der Gemeinde Hausham, 
Tel. 08026 3909-0, 
E-Mail: rathaus@hausham.de
Preise: 
Kategorie I: Reihe  1 – 10: € 18,00 
Kategorie II: Reihe 11 – 16: € 16,00 
Kategorie III: Balkon: € 17,00

Den Kabarett-Besucher erwartet ein 
lebendiger, skurriler und urkomischer 
Ritt durch abgründige Themenwelten. 

 
VERANSTALTUNGEN – VORSCHAU

Jeden ersten Samstag im Monat, 14 – 16 Uhr 
Bergbaumuseum Hausham – Führung 
Kellergeschoss im ehem. Rathaus, Rathausstr. 2 
Eintritt Erw.: 2,00 €, Eintritt Kinder: 1,00 €

Jeden ersten Samstag im Monat, 15 – 18 Uhr 
Stallhofer-Ausstellung – Führung 
Im 2. Stock des Gasthofs Staudenhäusl, 
Agatharied 10, Eintritt 1,00 €

Jeden Sonntag, 15 – 18 Uhr 
Kunstkreis Hausham: 
Regelmäßige Bilder-Ausstellung 
Kunst- und Kulturhaus, Tegernseer Str. 20 a 
Eintritt frei 

Sonntag, 28.07., 10:00 Uhr  
Oberlandler Werfer-Fünfkampf 
Zentrale Sportanlage

Mittwoch, 07.08. 15:00 Uhr 
Wildkräuter Ferienwerkstatt „Dufte Seife“ 
Info + Anmeldung: 0178 4989661

12.08., Kesselfleischessen 
14.08., 19:00 Weinfest 
17.08., 19:00 Cubaparty 
Burschenverein Agatharied 
Kasten 5, Agatharied, je 19:00 Uhr

Donnerstag, 15.08., 09:00 Uhr 
Vereinsjahrtag der Agatharieder

Samstag, 14.09., 10:00-18:00 Uhr, Parkplatz * 
Jubiläumsfest „50 Jahre Lebenshilfe“

Sonntag, 15.09., 13:00 Uhr 
Kinderfest vom Familienverband 
Vor dem Bürgersaal

Sonntag, 15.09.,13:00 Uhr Bergmesse Gindlalm

Vernissage: Freitag, 20.09., 18:30 
Ausstellung: 21. – 29.09. jew. 15:00 – 18:00 Uhr 
Bilder von Kristiane Mittag, Margit Strötzel 
und Brigitta Fröhler 
Kunst- und Kulturhaus, Tegernseer Straße 20a

Freitag, 20.+ Samstag 21.09. ab Beginn Dämmerung 
Filmfest auf dem Berghof
Eröffnung: Donnerstag, 26.09., 19:00 Uhr 
Ausstellung: 27. – 29.09., 04. – 06.10. + 
11.10. – 13.10., jeweils von 12 bis 18 Uhr 
Installative Ausstellung von Joss Bachhofer 
und Jochen Strodthoff  
Ehem. Rathaus, Rathausstr. 2
Freitag, 27.09., 11:00 Uhr  
Wildkräuterspaziergang „Pesto, Pesto“ 
Info + Anmeldung: 0178 4989661
Samstag, 28.09., 19:30 Uhr *  
Kabarett mit Stefan Kröll: „Goldrausch 2.0“* 
Kartenvorverkauf im Rathaus, Tel. 3909-0
Donnerstag, 03.10., 11:00 Uhr  
Wildkräuterspaziergang „Ab durch die Hecke“ 
Info + Anmeldung: 0178 4989661
Donnerstag, 03.10., 08:00 Uhr * 
Modellbahn-Börse
Samstag, 05.10., 20:00 Uhr  
Hoagascht im Staudenhäusl 
Kartenvorverkauf ab 15.09. im Rathaus
Freitag, 11.10., 08:00 Uhr *, Kleidermarkt
Samstag, 12.10., 19:00 Uhr 
Mariensingen in St. Agatha
Samstag, 12.10, 19:00 Uhr 
Törggelen der Wendelstoana 
Hütte am Hergerberg 
19., 26., 31.10, + 01.11., jeweils 20:00 Uhr * 
Theater „Da Himme ward ned“ 
Kartenvorverkauf im Rathaus ab 19.09.
Sonntag, 20.10., 10:30 Uhr 
Kirchweih in Agatharied
Freitag, 25.10., 19:00 Uhr 
Nacht im Bergbaumuseum 
Rathausstr. 2
Samstag, 26.10., 10:00 Uhr 
Trachtentauschmarkt 
Trachtenheim der Agatharieder

Details zu allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.hausham.de
Irrtum vorbehalten Stand Juli 2019

* Alpengasthof „Glück Auf“, Am Sportplatz 1

Samstag, 02.11., 19:30 Uhr * 
Musikalische Palette
Vernissage: Freitag, 15.11., 18:30  
Ausstellung: 16.11 – 01.12. jew. 15:00 – 18:00 Uhr 
Gemeinschaftsausstellung mit Verkauf 
Kunst- und Kulturhaus,Tegernseer Straße 20a 
15., 16., 22. + 23.11., jeweils 20:00 Uhr * 
Elferrats-Sitzungen der Crachia
23.11., 13:00 Uhr + 24.11., 11:00 Uhr 
Winterliches Hoffest 
Erlebnisdestillerie Lantenhammer
Samstag, 30.11., 13:00 Uhr 
Winterspaziergang: „Bäume im Wintermäntelchen“ 
Info + Anmeldung: 0178 4989661
Samstag, 30.11., 20:00 Uhr * 
Konzert „Pink Floyd tribute band“

Sonntag, 01.12., 19:00 Uhr 
Adventkonzert der Blaskapelle 
Pfarrkirche St. Anton

Samstag, 06.12., 19:30 Uhr, Pfarrkirche St. Anton 
Alpenländisches Adventsingen
07.12., 15:00 Uhr + 08.12., 12:00 Uhr 
Christkindlmarkt, Vor der Kirche St. Anton

Sonntag, 15.12., 16:00 Uhr + 19:30 Uhr* 
47. Haushamer Adventsingen 
Kartenvorverkauf ab 15.11. im Rathaus

Samstag, 28.12., 19:30 Uhr * 
Kabarett mit Erich Kogler: „I möcht einfach nur 
da sitzen“* 
Kartenvorverkauf ab 01.10. im Rathaus

Sonntag 31.12., 17 Uhr 
Silvester-Konzert mit Alexander Pointner 
und Manfred Wytopil 
Pfarrkirche St. Anton, Geißstraße

Im „Goldrausch 2.0“ vermutet man zu-
nächst im wörtlichen Sinne die Gier 
nach dem wertvollen Edelmetall, wie sie 
etwa in der faszinierenden Welt der Az-
teken vorkommt. Tatsächlich ist die Kul-
tur der Maya und Azteken auch Teil des 
Programms. Kenner der „Kröll-Program-
me“ wissen jedoch, dass hinter einem 

-
sive Mischung aus abgründigen Verbin-
dungen und völlig unerwarteten Brüchen 
lauert. Waren die Spanischen Eroberer 
Anhänger von Real Madrid oder Barce-
lona? Was hat der Opferkult der Azteken 
mit Privatpatienten zu tun? Und warum 
war „Schreiben nach Gehör“ schon bei 
den Maya der allergrößte Blödsinn? Es 
steckt wieder viel Kreatives und Un-

erwartetes in diesem Programm, von 
Joseph Beuys bis zu den Goldgräbern 
am Schliersee. Man darf gespannt sein!
Bekannt ist Stefan Kröll u. a. aus zahlrei-
chen (TV-) Auftritten im BR, mit Martina 
Schwarzmann etc. Weitere infos unter 
www.kabarett-kroell.de
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Die Öko-Modellregion Miesbacher 
Oberland will Verbrauchern die Suche 
nach ökologisch hergestellten und 
regionalen Lebensmitteln erleichtern: 
Im Einkaufsführer „Wos Guads ausm 
Miesbacher Oberland“ stellt der Ge-
meindeverbund direktvermarktende 
Betriebe, Bio-Märkte, Hofcafés und 
vieles mehr aus dem Landkreis Mies-
bach vor. Beim Blättern können Ein-
heimische und Besucher nicht nur 
leckere Schmankerl entdecken, son-
dern auch mehr über die Menschen 
erfahren, die sich schon lange für das 
Echte und Kostbare einsetzen. 
Marika Pirchheim (ehemals Kinshofer), 
bisherige Managerin der Öko-Modell-
region Miesbacher Oberland, erklärt: 
„Seit wir Öko-Modellregion sind, ist die 
Nachfrage nach Informationen zu re-
gionalen und Bio-Lebensmitteln stark 

Landkreis-Bürger als auch Touris-
ten nicht wissen, wo sie regional und 
direkt beim Erzeuger einkaufen kön-
nen.“ Über mehrere Jahre recherchier-
te sie deshalb, sammelte Angebote, 
überzeugte Landwirte, Verarbeiter und 
Erzeuger. Welche Lebensmittel in der 
Region vertrieben werden und wer 
sie herstellt, erfahren Verbraucher aus 
dem 68-seitigen Büchlein. 
Gut ist, was drin ist 
In 19 Schwerpunkten teilt der Ein-
kaufsführer die Betriebe in Kategori-
en ein: Diese lauten unter anderem: 
Milch & Käse, Handwerkliche Metz-
gereien, Wild, Eier & Suppenhühner, 
Bier, Honig oder Kräuter. Dabei wird 
jede Kategorie mit einem einleiten-

Hingucker sind die liebevoll illustrier-

Milchtankstellen und Lebensmittelau-
tomaten mit kleinen Symbolen ver-
merkt sind. 
Jeder Eintrag enthält eine individuelle 
Beschreibung der Produkte und des 
Betriebs, der sie herstellt. Auch die 

Neugierige dort. Außergewöhnliche 
Angebote und Erzeuger handwerklich 

ihren Platz in den umfangreicheren 
Spezialen. Dazu gehören beispiels-
weise die vier Milchtankstellen im 
Landkreis, an denen Rohmilch gezapft 
werden kann, die Wildtiervermarktung 
Weinzierl oder die Leitzachmühle, die 
zu den nur noch 200 verbleibenden 
Mühlen in Deutschland zählt. 
Premiere für die regionale 
Vermarktung 
Als erster Einkaufsführer der Öko-Mo-
dellregion Miesbach ist er nicht nur in 
Bezug auf den Inhalt bayernweit ein 

-
land“ ist kein einfacher Mitnehmarti-
kel, sondern ein hochwertiges Büch-

 Über 80 regionale Hersteller, Landwirte und Verarbeiter verzeichnet
 „Wos Guads ausm Miesbacher Oberland“ ist der erste regionale Einkaufsführer der Öko-Modellregion

das Layout wurden von einheimischen 
Kreativen erstellt. Der Umschlag ist 
aus Gmund Papier der Kollektion 
Gmund Bio Cycle entstanden.  
„Es sollte ein Nachschlagewerk ent-
stehen, das der Wertigkeit der Pro-
dukte und Erzeuger hier im Oberland 

auch gelungen“, betont Marika Pirch-
heim. Sie übernahm die Chefredaktion 
und gab dem Einkaufsführer seinen 
klingenden Namen.  
Wo bekommt man den 
Einkaufsführer? 
Erhältlich ist der Einkaufsführer in 
den Betrieben, die darin erfasst sind 
und in den Gemeinden sowie Tourist- 
Informationen der Modellregion- 
Gemeinden. Weil er Verbraucher für 
regionale und ökologisch hergestellte 
Lebensmittel begeistern und die Wert-
schätzung für Erzeuger sowie Hinter-
grundwissen vermitteln soll, wird der 
Einkaufsführer kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. 

DIE ÖKO-MODELLREGION MIESBACHER 
OBERLAND VERÖFFENTLICHT ERSTEN 
EINKAUFSFÜHRER FÜR LEBENSMITTEL 
AUS DEM LANDKREIS MIESBACH 

Kontakt: 
Stephanie Stiller 
Öko-Modellregionsmanagerin 
Miesbacher Oberland

Tel.: 08025/9937222 
E-Mail: stephanie.stiller@smg-mb.de 
www.oekomodellregionen.bayern



Bauphasen Kreisverkehr | Altbürgernachmittag | 19

Traditionell hat die Gemeinde Hausham die Seniorinnen 
und Senioren wieder zum Altbürgernachmittag am Haushamer 
Volksfest eingeladen. 
Eingeladen waren 562 Seniorinnen und Senioren im Alter ab 
80 Jahren. 
Bürgermeister Jens Zangenfeind ehrte Frau Erika Rupprech-
ter (98) als älteste Besucherin sowie Herrn Egon Weigl (91) 
als ältesten Besucher.

Altbürgernachmittag

Jens Zangenfeind, Egon Weigl, Adi Eckmair (Seniorenbe- 
auftragter), Erika Rupprechter, Doris Handke, 
Marlies Fellermeier-Liebl (Behindertenbeauftragte)

Bauphasen am Kreisverkehr
Seit dem 03.06.2019 wird an der bestehenden Kreuzung der B 307 (Miesbacher Straße) – Einfahrt Obere Tiefenbach-
straße (MB 8) in Richtung Wörnsmühl ein Kreisverkehrsplatz zur Verbesserung der gesamten Verkehrsverhältnisse im 
Kreuzungsbereich für alle Verkehrsteilnehmer gebaut. Die gesamten Gehwege werden verbreitert und die Überque-
rung der Kreisstraße MB 8 wird barrierefrei ausgeführt.
Die maßgeblich Beteiligten sind das Staatliche Bauamt Rosenheim, das Landratsamt Miesbach und die Gemeinde Hausham
Der Kreisverkehrsplatz muss unter Aufrechterhaltung des 2-spurigen Durchgangverkehrs auf der B 307 – ca. 20.000 
KFZ/Tag und unter teilweiser Aufrechterhaltung des 2-spurigen Durchgangverkehrs auf der MB 8, ca. 6.500 KFZ/Tag, 
in 5 Bauphasen ausgeführt werden.
Witterungsbedingt wird die Bauzeit 6 Monate betragen (Ende November 2019).

Bauphase 1: 03.06.2019 – ca. Mitte August 2019
 Herstellen der Westseite des Kreisverkehrs

 Ein Einbiegen in die MB 8 (Obere Tiefenbachstraße) ist möglich 
 aber: Die bisherige Linksabbiegespur aus Richtung Miesbach kommend entfällt

Bauphase 2: 16.08.2019 – 01.11.2019
 Der Verkehr in Richtung Schliersee und in Richtung Miesbach wird auf der neu errichteten Westseite des Kreisverkehrs 

 entlanggeführt
 Ein Einbiegen in die MB 8 (Obere Tiefenbachstraße) ist nicht mehr möglich
 Die Umleitung erfolgt über die Rathausstraße bzw. großräumig über das Leitzachtal / Wörnsmühl

Bauphase 3 und 4: ab 02.11.2019 für ca. 2 Wochen
 Vollsperrung
 Der Verkehr wird aus Richtung Miesbach kommend über das Leitzachtal und aus Richtung Schliersee kommend über 

 die Rathausstraße in die Obere Tiefenbachstraße geführt

Bauphase 5:
 Restarbeiten    Verkehr für alle (KFZ, Fuß- und Radfahrer) freigegeben.
 Markierungsarbeiten     Bankettarbeiten

Änderungen im Bauablauf können sich witterungsbedingt jederzeit ergeben. 
Wir bemühen uns jedoch, die gesamten Arbeiten so schnell wie möglich zu erledigen und sind bemüht, zusammen mit 
den beauftragten Firmen die gesamten Belastungen so gering wie möglich zu halten.





<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA39 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.6
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType true
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Average
  /ColorImageResolution 120
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Average
  /GrayImageResolution 120
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Average
  /MonoImageResolution 9
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 10.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DEU <>
  >>
  /ExportLayers /ExportAllLayers
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug true
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [72 72]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


